
Ganze zwölf Stunden dau-
erte die vierte Tarifverhand-
lung für die Beschäftigten 
der Textil- und Bekleidungs-
industrie. Doch dann haben 
die Arbeitgeber endlich ein-
gelenkt und mit der IG Me-
tall einen Tarifabschluss er-
zielt. 
 
Nach einer Einmalzahlung 
von 275 Euro im Juli 2025  

gibt es für die Beschäftig-
ten eine tabellenwirksame 
Entgelterhöhung von 4,9 
Prozent in zwei Schritten, 
mindestens aber 140 Euro 
mehr. Die Vergütung der 
Auszubildenden steigt 
nach einer Einmalzahlung 
von 137,50 Euro in zwei 
Schritten um 60 Euro mo-
natlich. Der Tarifvertrag gilt  
27  Monate. 

»In schwierigen Zeiten sta-
bilisieren wir die Einkom-
men der Beschäftigten. Wer 
weniger als 3000 Euro im 
Monat hat, erhält mit der 
sozialen Komponente künf-
tig überproportional mehr«, 
sagt Bayerns IG Metall-Be-
zirksleiter Horst Ott. 
 
Außerdem gibt es endlich 
mehr Plätze in der Alters-

teilzeit. Die Quote erhöht 
sich auf 2,5 Prozent. Zudem 
steigt die Aufzahlung der 
Arbeitgeber 2025 auf 775 
Euro und 2026 auf 800 
Euro. »Das bringt eine deut-
liche Entlastung«, sagt Ott. 
Zum Mitgliederbonus fin-
den bis zur nächsten Tarif-
runde verbindliche Gesprä-
che statt. 
 
»Ohne den Druck der Be-
schäftigten mit unseren 
Warnstreiks hätten wir die-
ses Ergebnis nicht er-
reicht«, betont Ott. Ganze 
2700 Beschäftigte haben 
sich in Bayern an Aktionen 
und Warnstreiks beteiligt. 
Danke für euren Einsatz!

TARIFNACHRICHTEN 
für die Beschäftigten der Textil- und  
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IHR HABT ES GESCHAFFT!
Tarifabschluss erzielt: Mehr Geld und besserer Altersausstieg  
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▸ 275 € Einmalzahlung im Juli 2025; 
Azubis erhalten 137,50 € 

    ▸ 4,9 % mehr Lohn und Gehalt: 2,0 %, 
mindestens 60 € ab August 2025 und 2,9 %, 
mindestens 80 € ab Oktober 2026 

▸ Azubivergütung steigt um 25 € ab August 2025 
und um 35 € ab Oktober 2026 

▸ Verbesserungen bei der Altersteilzeit  
▸ Laufzeit 27 Monate

Unser 

Ergebnis
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en»Die Verhandlungen waren extrem hart. Die Blockade der Arbeitgeber 

heftig. Und auch diese letzte, vierte Verhandlung lief zwischendurch 
schleppend. Am Ende aber steht ein gutes Ergebnis, das ist das 
Wichtigste. Von der Erhöhung der Löhne und Gehälter um mindes-
tens 60 Euro im August 2025 profitieren bei uns alle Gehaltsgruppen. 
Angesichts der gestiegenen Preise ist das eine gute Entlastung. 
Tina Schramm, Mann + Hummel, Himmelkron

» HARTE VERHANDLUNG, GUTES ERGEBNIS

»Ich bin über diesen Abschluss sehr glück-
lich. Dass wir eine Erhöhung der Tabellen 
noch für dieses Jahr erreicht haben, ist 
wichtig. Die Arbeitgeber wollten eine Nullrun-
de für 2025. Aber die Warnstreiks haben uns 
den Rücken in der Verhandlung gestärkt, sie 
waren genau das, was wir gebraucht haben. 
Karina Kneip, SGL, Wackersdorf

»  SEHR GLÜCKLICH ÜBER DEN ABSCHLUSS » WENDE DANK WARNSTREIKS 
»Wir haben ein Ergebnis erzielt, das sich 
wirklich sehen lassen kann. Die Verhandlungen 
waren schwierig, die Arbeitgeber haben lange 
blockiert. Dass wir nun in der vierten Verhand-
lung einen Tarifabschluss erzielen konnten, ist 
vor allem den Warnstreiks zu verdanken! Mit der 
hohen Beteiligung hatten die Arbeitgeber nicht 
gerechnet. Werner Alpert, Faurecia, Neuburg

STIMMEN ZUM ABSCHLUSS

Von nix kommt nix! 
Tarifverträge und die vereinbarten  
Tariferhöhungen sind rechtlich nur für  
Mitglieder der Gewerkschaft  
bindend!  
Deshalb jetzt noch schnell:  
igmetall.de/beitreten

IDEAL INGOLSTADT

OFA BAMBERG

SGL WACKERSDORF

 BILDER & FILME
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MONTANA ARNSTORF

MANN + HUMMEL HIMMELKRON 

Starke Warnstreiks 

FAURECIA NEUBURG


